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Kundenpflege
statt

Kurzarbeit
Gabriele Golling

Kunden lassen sich mehr Zeit für
Aufträge, es entstehen Zeiten, in
denen Mitarbeiter nicht mehr, voll
ausgelastet sind. Für viele Unter-
nehmer ist das ein Zeichen, auf
Sparl(Urs zu gehen oder gar über
Kurzarbeit nachzudenken.

Andere nehmen diese Heraus-
forderung auf anderem Wege an.
Sie investieren in das wertvollste
Gut eines Unternehmens: die Mit-
arbeiter. QuaJlfizierungsberater
z.B. von Verbänden helfen dabei,
möglicllst kostengünstige und
von der EU geförde,te Weiterbil-
dungsmaßnahmen für die Beleg-
schaft zu ergattern. Das ist doch
zumindest ein tolles Signal an die
Belegschaft.

Ich glaube jedoch nicht, dass
ein Unternehmen so wirklich ge-
stärkt aus der Krise hervorqehen
kann. Denn das Gießkannenprin-
zip in der Weiterbildung hat selten
den pewünschten Effekt.

Was das alles mit Kundenbin-
dung zu tun hat? Ganz einfach:
Motivierte und zufriedene Mitar-
beiter sind nun mal der Schlüssel
zu zufriedenen Kunden. Wer rigide
beim Personal kürzt und den ver-
bleibenden Mitarbeitern immer
mehr Arbeit aufbürdet, darf sich
nicht wundern, wenn sich Kunden
darüber beschweren, dass sie
barsch behandelt werden. Wer
soll denn auf Dauer freundlich
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bleiben, wenn man in Aufgaben
buchstäblich ertrinkt?

Daher liegt es jetzt mehr dem) je
an den Führungskräften, aus
manchen .Jammerrunden wieder
echte Qualitätszirkel zu machen,
damit Kunclen jetzt bleiben und
später wieder mehr kaufen. Es
gellt darum, die Fähigl<eiten und
lnnovationskraft der Mitarbeiter -
hinslclltlich der Kundenbindung -
ernst zu nehmen und Zll nutzen.
Damit sorgen alle gemeinsam für
mehr Qualität. exzellenten Service
am Kunden,· effiziente Prozesse
und Arbeitszufriedenheit. Ge>fade
jetzt ist elie Zeit, als Unternehmer
seine Ziele unc eventuell auch das
Geschättsmodeä zu überprüfen.
Unel gleichzeitig planvoll dafür zu
sorgen, dass die passenden Kom-
petenzen an den richtigen Stellen
im Beh'ieb für. nachhaltlges
Wachstum sorgen. "Wer mit Pea-.
nuts bezahlt, wird von Affen. be-
dient", sagt Bernd M. Micllael,
Chef der europäischen Grey-
Gruppe. zurecht.

Investition in Bildung lohnt sich
jetzt und erst recht für die Zukunft.
Nur bitte gezielt uncl nicht nur
möglichst günstig oeler gar mit der
Gießkanne. Neben derWertschät-
zunq, ciie mall so den Mitarbeltern
signalisielt, werden auch elie Kun-
elen einen Mehrwert spüren.


